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     Ein Jahr voller Herausforderungen 
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Mehdi Harichane 

Leiter von „ Wir sind Paten 
Saarbrücken“ 

Liebe Leser*innen, 

Liebe Mitglieder und Förderer ! 

das Jahr 2020 liegt hinter uns und wir 

blicken zuru ck… 

Es war fu r uns alle ein schwieriges Jahr, 

das vor allem durch die Corona Pande-

mie gepra gt wurde.  

Diese hat den Alltag von uns allen ver-

a ndert und oft auch erschwert. Auch fu r 

die Arbeit im Patenschaftsbüro Saarbrü-

cken stellte die vera nderte Situation 

eine große Herausforderung dar, denn 

unsere Arbeit lebt von der gemeinsa-

men Begegnung. 

Es mussten also Wege entwickelt wer-

den, um weiter mit unseren Pat*innen 

zu arbeiten, ohne unser aller Gesund-

heit zu gefa hrden. Diese Herausforde-

rung haben wir meistern ko nnen! Trotz 

Ausgangsbeschra nkungen, Hygiene-

maßnahmen und Kontaktminimierung 

haben wir den Zugang zu ihnen nicht 

verloren.  

Teilweise konnten Treffen, unter stren-

ger Einhaltung der Hygienemaßnah-

men, stattfinden. So konnten wir trotz 

allem eine Veranstaltung fu r unsere 

Abiturienten organisieren, bei der de-

ren schulische Leistungen, gerade in 

diesen schwierigen Zeiten, gewu rdigt 

wurden. Auch die Kinder, die dieses 

Jahr eingeschult wurden, konnten zu-

sammenkommen und haben neben 

Schultu ten die besten Wu nsche von uns 

mit auf den Weg gegeben bekommen. 

Eine weitere erfolgreiche Pra senzver-

anstaltung, war das Treffen unter dem 

Motto „Leben in Deutschland“. Bei die-

sem haben Kinder mit Spiel und Spaß 

mehr u ber Deutschland erfahren ko n-

nen. 

Dennoch mussten auch einige unserer 

Veranstaltungen entfallen. So konnten 

beispielsweise die wo chentlichen Tref-

fen des „Girls Club“ nicht in gewohnter 

Form fortgefu hrt werden. Um die Konti-

nuita t, die diese Treffen den Ma dchen 

geben, jedoch nicht abreißen zu lassen, 

wurde auf Online Treffen zuru ckgegrif-

fen. Via Zoom konnten die Treffen wei-

terhin stattfinden. Der Austausch war 

und ist in diesen schwierigen  Zeiten 

wichtiger als je zuvor! 

Auch fu r Erwachsene wurden Online 

Seminare veranstaltet. So konnten un-

ter anderem Seminare zu den Themen 

„Depressionen bei Kindern und Jugend-

lichen“ oder „Augenho he oder Hierar-

chie- wie begegne ich meinem Kind am 

besten?“ angeboten werden. 

Im Folgenden ko nnen Sie die Angebote 

vom Patenschaftsbüro Saarbrücken 

noch einmal zusammengefasst ansehen. 

An dieser Stelle mo chten wir uns nun 

ganz herzlich fu r die Unterstu tzung all 

unserer ehrenamtlichen Mitarbei-

ter*innen, unseren Fo rderInnen und 

unseren Kooperationspartnern bedan-

ken, ohne die die Erfolge des letzten 

Jahres nicht mo glich gewesen wa ren. 

Wir hoffen weiterhin auf gute Zusam-

menarbeit und wu nschen Ihnen einen 

guten Start in ein hoffentlich angeneh-

meres Jahr 2021. 

Mitreden, mitmachen, mitgestalten 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
Das sind die Erfolgsfaktoren einer er-
folgreichen demokratischen Gesell-
schaft. 
Bu rgerschaftliches und ehrenamtliches 

Engagement bringt uns alle voran, 

schließt Lu cken und bereitet Freude 

und Zufriedenheit. Deshalb hat das Bun-

desministerium fu r Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend mehrere innovative 

Programme aufgelegt, um das Ehren-

amt zu fo rdern und weiter zu entwi-

ckeln. 

„Menschen sta rken Menschen“ hilft ins-

besondere benachteiligten, jungen Men-

schen. Besonders wertvoll ist der An-

satz, neue deutsche Organisationen und 

Menschen mit internationalen Wurzeln 

in das System bundesdeutscher Wohl-

fahrtsarbeit mit einzubeziehen. 

Dadurch entstehen neue Netzwerke, 

neue Partnerschaften, neue Freund-

schaften, mehr Innovation, mehr Kreati-

vita t, mehr Vielfalt. 

Das Patenschaftsbüro Saarbrücken und 

der Verein „Die Jungen Denker e.V.“ 

haben gezeigt, was ein Team engagier-

ter Menschen auf die Beine stellen 

kann, 

wenn genug Ausdauer, Geduld, Leiden-

schaft und Kreativita t mit einfließen. 

Ich gratuliere zu der erfolgreichen Ar-

beit, bedanke mich bei allen Unterstu t-

zer*innen und wu nsche Ihnen viel Ver-

gnu gen bei der Lektu re. 

Dipl. Kfm. R. Hamza Wördemann 
Geschäftsführer. 
 
Soziale Dienste und Jugendhilfe  
gGmbH  

Liebe Leser*innen  
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Bildungsangebote  für 
Kinder  

Samstags findet in den Räum-
lichkeiten des „Patenschafts-
büro Saarbrücken“ ein Spiel-
kreis für Kinder jeden Alters 
statt. Die Kinder haben hier die 
Möglichkeit gemeinsam zu 
basteln, spielerisch zu lernen, 
gemeinsam Spaß zu haben 
und neue Kontakte zu knüp-
fen. Der Spielkreis ist eine 
wundervolle Möglichkeit für Ihr 
Kind beim Spiel mit anderen 
seine sozialen Kompetenzen 
zu fördern und einfach Spaß 
zu haben.  

Jugendleiter*in „Juleica“ Schulung  17/18/19.01.2020  

den. Aufgrund der großen Nach-
frage ist nun ein weiterer Termin 
geplant. Das nächste Schulungs-
wochenende wird demnach vom 
31.01. bis 02.02.2020 statt fin-
den. Wir freuen uns sehr dieses 
anbieten zu dürfen, da die Fort-
bildungen bisher sehr gut aufge-
nommen wurden und für die Teil-
nehmer einen großen Mehrwert 
bieten. Neben fundiertem Wissen 
dürfen sich die Teilnehmer auch 
über Vergünstigungen (z.B. im 
Theater) Dank des Juleica Aus-
weises freuen. 

Bei der JUgendLEIter*inCArd 
„JULEICA“ handelt es sich um 
einen Ausweis für ehrenamtliche 
Mitarbeiter, mit dem sie sich ge-
genüber Eltern, sowie staatlichen 
und nicht staatlichen Beratungs-
stellen legitimieren können. Zum 
Erhalt dieses Ausweis ist die Teil-
nahme an einer JuLeiCa Schu-
lung nötig. Bereits im letzten Jahr 
haben wir in Zusammenarbeit mit 
dem Landesjugendring eine Ju-
LeiCa Schulung anbieten dürfen. 
Auch dieses Jahr hat bereits ein 
Schulungswochenende vom 
17.01. bis 19.01.2020 statt gefun-

Foto: 08.02.2020 
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Judentum und Islam- unvereinbare Gegensätze?  
Am 21.01.2020 hat unser 
„Girls-Club“ mit 20 Mädchen 
und deren Eltern die Synago-
ge der Stadt Saarbrücken be-
sucht. Im Rahmen des Pro-
jekts „Brücken bauen“ wollten 
wir uns den verschiedensten 
Religionen nähern, um ein 
besseres Verständnis von 
diesen zu bekommen. Durch 
realen Kontakt zu den ver-
schiedenen Gemeinden ha-
ben wir Brücken gebaut und 
unsere Offenheit und Interes-
se gezeigt. Da das Judentum 
neben dem Islam und dem Christentum eine der 
drei Weltreligionen ist, wollten wir auch eine Syna-
goge besuchen, was uns die jüdische Gemeinde 
Saarbrücken ermöglichte. Bei einer Führung durch 
eben diese erfuhren wir viel über das Gemeindele-
ben und bekamen sogar die Möglichkeit eine sehr 
alte Thora zu sehen. Außerdem gab es Raum, um 
Fragen zu stellen und in den Dialog zu treten. Der 
Besuch war ein voller Erfolg, da wir viele neue Ein-

drücke sammeln konnten und auch der Referent 
der Gemeinde zeigte sich sehr erfreut über das 
große Interesse der Gruppe. 

Die Mädchengruppe hatte bereits im letzten Jahr 
die Straßburger Kathedrale, sowie die große Mo-
schee von Straßburg besucht. Der Besuch der Sy-
nagoge war ein hervorragender Abschluss dieses 
Projekts. 

 
Projektstart MAMA- 2020 

Am Freitag den 07.02.20 startete das Projekt- Ma-
ma in das neue Jahr. Im letzten Jahr lag der Fokus 
auf unseren Kindern und auf den schönen und 
schwierigen Momenten mit ihnen. Dieses Jahr wird 
der Fokus mehr auf den Müttern selbst liegen. 
Nach einem kurzen Input zu dem Thema Persön-
lichkeitsentwicklung setzen sich die Frauen durch 
verschiedene Methoden mit sich selbst auseinan-
der.  

 

Treffen finden jeden Freitag von 9.30Uhr bis 
11.30Uhr in der Metzer Str.9 in 66117 Saarbrü-
cken statt. Unsere Themen richten sich nach den 
Interessen der Teilnehmerinnen.  
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Am 11.03.2020 trafen sich die 

Mädchen zur Vorbereitung auf 

das geplante Rentner-Workout 

am nachfolgenden Tag. Hierbei 

wurden die jeweiligen Übungen 

sowie Motivations-Skills eingeübt 

und den anderen Mädchen an-

schließend präsentiert. Ziel der 

Veranstaltung sollte es sein ein 

Workout einzuüben, das dann im 

Anschluss mit Rentnern im Alten-

heim durchgeführt werden sollte. 

Das gemeinsame Sport machen 

war jedoch aufgrund der Corona 

Pandemie leider nicht möglich, 

sodass die Mädchen es sich le-

diglich gegenseitig beibringen 

Treffen der Mädchengruppe zur Vorbereitung auf das Rentner-  

Workout  

konnten. Nach dem Fleiß kam 

der Preis: Die Teilnehmerinnen 

wurden anschließend mit einem 

gemeinsamen Essen in der 

Stadtgalerie belohnt. Um den 

Abend harmonisch abzuschlie-

Treffen der Mädchengruppe am 08. April 2020 zum Thema 

Umgang mit Corona 

Aufgrund der aktuellen Corona-

Pandemie fand das Treffen der 

Mädchengruppe online per Zoom 

statt. Um ein Gemeinschaftsge-

fühl zu erzeugen, war das Treffen 

jedoch dennoch sehr wichtig, 

denn so konnten sich die Mäd-

chen zumindest per Kamera se-

hen, hören und gemeinsam Aus-

tauschen. Jedes Mädchen hatte 

die Möglichkeit seine eigenen 

Erfahrungen und Gefühle in Be-

zug auf die aktuelle Situation zu 

erläutern und sich über einen po-

sitiven Umgang mit der Lage 

auszutauschen. Zur Auflockerung 

wurden zudem gemeinsam onli-

ne Spiele gespielt. 

ßen, wurde ein kleiner multikultu-

reller Ausflug zum bosnischen 

Kulturzentrum in Saarbrücken 

gemacht, das den meisten Teil-

nehmerinnen bislang unbekannt 

war.  
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Da das Eid al-Fitr dieses Jahr 
aufgrund der Pandemie nicht wie 
gewohnt gefeiert werden konnte, 
hat sich das Patenschaftsbüro 
Saarbrücken eine besonders für 
die Kinder schöne Idee einfallen 
lassen. 

Alle Kinder, die Teil unseres Pro-
jektes sind, wurden zuhause mit 
einer Tüte Süßigkeiten über-
rascht. Sowohl die Kinder als 
auch deren Eltern waren sehr 
gerührt von der Idee, da so zu-
mindest ein bisschen das ge-
wohnte Gemeinschaftsgefühl auf-
kommen konnte. 

Insgesamt wurden innerhalb von 
3 Tagen über 200 Kinder aus 
mehr als 14 Städten im ganzen 
Saarland von unseren Mitarbei-
tern des Patenschaftsbüros über-
rascht! 

Die Freude der Kinder 
ist unbezahlbar  

 

 

Neben pädagogischem 
und akademischem Wis-
sen, und ständiger Kennt-
nis kultureller Veränderun-
gen und sowie technischer 
Entwicklungen erfordert 
der Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen einiges 
an viele soziale Erfahrun-
gen und Kommunikations-
intelligenz, damit Aktivitä-
ten und Bildung mit dieser 
sensiblen Altersgruppe 
Früchte tragen können . 
Um diese Ziele zu errei-
chen, haben wir am 
11.06.2020 einen Work-
shop mit dem Titel: 
„Arbeiten mit Kindern und 
Jugendlichen“ organisiert. 
Besprochen wurde hierbei 
der „richtige“ Umgang mit 
Jugendlichen, wie Veran-
staltungen für sie organi-
siert werden sollten, wie 
Teams aufgeteilt werden 
sein sollten uvm 

Teenager verste-
hen- wie geht 
das? 
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Nach einer vorübergehenden Unterbre-
chung unseres Treffens mit den jungen For-
schern, aufgrund der Einhaltung der Anwei-
sungen zur Eidämmung der Verbreitung von 
COVID-19 und als Sicherheitsvorkehrung 
für unsere jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, kehrten wir heute am 13.06.2020 
wieder mit voller Begeisterung zurück. Das 
Einstiegsthema befasste sich mit der aktuel-
le Situation, dem Umgang mit dem Corona-
Virus. Die Kinder verdienen den größten 
Respekt, da sie ein sehr vorbildliches Ver-
halten gezeigt haben, indem sie sich mit 
Bravour an die Corona-Bedingungen wie 

den Sicherheitsabstand, die Hygienevor-
schriften und das Tragen des Mundschutzes 
gehalten haben. 

Nachdem Frau Adelheid Wippert-Harichane, 
gelernte Gesundheits- und Krankenpflege-
rin, den Kindern zu Beginn ein wissen-
schaftliches Dokumentationsvideo über den 
COVID-19 gezeigt hatte, beantwortete sie 
noch offen stehende Fragen der "jungen 
Forscher". Mit praktischen Hilfsmitteln ver-
deutlichte sie den Kindern wie wichtig es ist, 
die Hände sorgfältig zu waschen.  

Seminar für junge Denker:                  
"Leben in Deutschland für Kinder" 

Junge Forscher mit dabei - Gegen Corona!  

„Was wissen unsere Kinder?" „Wie können wir 
ihnen auf unterhaltsame und unterhaltsame Wei-
se ausreichende und angemessene Informatio-
nen über Deutschland zur Verfügung stellen?“ 
Diese Fragen gaben Anlass zu einem Seminar 
speziell für Kinder, das am 20.06.20 in den Räu-
men des Patenschaftsbüros stattfand. Wir haben 
uns strikt an die Vorschriften und Bedingungen 

für die Organisation von Aktivitäten gehalten und 
uns um die Sicherheit aller unserer Besucher und 
unserer Kinder gekümmert. Teilnahmen 2 Gruppen 
á 8 Kinder. Deutschland wurde in geografischer, 
sozialer und wirtschaftlicher Hinsicht betrachtet. 
Hieraus wurde für die Kinder ein kleiner Wettbe-
werb gemacht, bei dem sie alle Gewinner waren, 
indem sie wunderschöne Geschenke erhielten und 
Erfrischungen und Säfte genossen. 
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Da Rassismus nach wie vor ein 
großes gesellschaftliches Prob-
lem darstellt, haben wir vom Pa-
tenschaftsbüro Saarbrücken be-
schlossen, uns kritisch mit dieser 

Rassismus hat keine Farbe 

Thematik auseinander zu setz-
ten. Um dies zu tun haben wir am 
27.06.2020 ein Seminar organi-

siert, bei dem frei über die The-
matik gesprochen werden konnte 
und jeder seine Ansichten und 
Erfahrungen teilen konnte. Ne-
ben dem Erfahrungsaustausch 
wurde auch an möglichen Lösun-
gen gearbeitet. Auch geeignete 
Methoden für den Umgang mit 
Diskriminierung und Vorurteilen 
wurden besprochen. Wir hoffen 
durch unsere Veranstaltung auf 
das Problem des Rassismus auf-

merksam gemacht zu haben  und 
damit einen Beitrag zu dessen 
Bekämpfung geleistet zu haben  

Gesunde Ernährung… Ausflug zum Erdbeerland in Hanweiler 

Als Abschluss zur Bearbeitung der 
Thematik „Gesunde Ernährung“ 
wurde ein Ausflug mit einer Grup-
pe von Mädchen zum Erdbeerland 
nach Hannweiler- Kleinblittersdorf 
organisiert. 

Ziel des Ausflugs war es den Mäd-
chen näher zu bringen, wie viel 
Arbeit die Ernte der Früchte ist, 

sowie mit ihnen gemeinsam Zeit in 
der Natur verbringen zu können. 

Im Zusammenhang mit der The-
matik der gesunden Ernährung 
wurde zudem über die zahlreichen 
Verwendungsmöglichkeiten von 
Erdbeeren (Marmelade, Smoothie, 
...) gesprochen. 
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Abitur 2020- Ihr seid echte Helden  

Zu Ehren der ehrenamtlichen Mit-
arbeitern von „wir sind Paten“ 
und "Die jungen Denker e.V.", die 
dieses Jahr ihr Abitur absolviert 
haben, wurde eine Abiturfeier im 
kleinen Kreis in den Vereinsräu-
men veranstaltet. Die Schulab-
gänger wurden für ihre besonde-
re Leistung geehrt. Trotz er-

schwerter Bedingungen wegen 
Home-Schooling und dem zu-
sätzlichen ehrenamtlichen Enga-
gement, haben sie alle ihr Abitur 
und damit den Zugang zum Stu-
dium erreicht. 

 

 

Trotz der besonderen Situation in 
diesem Jahr wollte das Team von 
„Wir sind Paten“ dem besonde-
ren Übergang von der spieleri-
schen Kindergartenzeit hin zu 
Lernen, Hausaufgaben und dem 
Schulalltag gebührend Aufmerk-
samkeit zukommen lassen. Um 
dies zu tun wurde am 15.08.2020 
eine Feier für alle betreuten Kin-
der ausgerichtet, die dieses Jahr 
eingeschult wurden.  

Einschulungsver-
anstaltung  
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Das Treffen fand aufgrund der aktuel-
len Corona Pandemie via Zoom statt. 
Zur Auflockerung startete das Treffen 
mit Yoga Übungen, die sich die Mäd-
chen gegenseitig beibrachten.  

Um in das Thema „Persönlichkeitsent-
wicklung“ einzusteigen, führten die Teil-
nehmerinnen einen Persönlichkeitstest 
durch, der die individuelle Sichtweise 
auf die Welt der Teilnehmerinnen er-
fragt. 

Des Weiteren wurde das eigene Selbst-
bild betrachtet, das bei den meisten 
eher negativ behaftet war. Um dies 
künftig zu ändern wurde ein Erfolgsta-
gebuch eingeführt, das die Mädchen 
künftig führen sollen, indem sie ihre all-
täglichen Erfolge festhalten. Dieses soll 
ihnen auch in Zeiten des Selbstzweifels 
Kraft geben. 

Persönlichkeitsentwicklung  

Treffen der Mädchen-
gruppe  

Am 26.08.2020 traf sich die Mäd-
chengruppe erstmals nach den 
Sommerferien wieder um sich 
über ihre Erlebnisse während der 
Sommerferien, wie auch über 
sonstige Themen, die sie gerade 
beschäftigen gemeinsam mit den 
Jugendleiterinnen unterhalten zu 

können. Um eine entsprechend 
vertrauliche Atmosphäre zu 
schaffen, konnten die Teilnehme-
rinnen dabei ihre eigenen Ge-
tränke mischen, was nochmal 
etwas Raum für Kreativität ge-
schaffen hat.  

Am 12.09.20 trafen sich 
erneut Kinder zusammen, 
die gemeinsam Lust am 
Forschen haben. Unter der 
Anleitung von einem der 
Kinder und der Aufsicht 
einer Mitarbeiterin, wurde 
gemeinsam ein Putzrobo-
ter gebaut- Hierbei hatten 
alle eine Menge Spaß und 
konnten zudem ihr Wissen 
in Bezug auf Stromkreis-
läufe erweitern. 

Das Putzen gehört der Vergangenheit an!  

Trotz der fortwährenden Pande-
mie konnten sich am 24.10.20, 
unter Einhaltung des Hygiene-
konzepts, Kinder zum gemeinsa-
men Experimentieren treffen. Bei 
diesem Treffen haben Sie sich 
mit nichtnewtonschen Flüssigkei-
ten beschäftigt, indem sie mit 
Wasser und Speisestärke Experi-
mente durchgeführt haben.  

Die jungen Forscher-
treffen  
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Am 17.10.2020 fand in den 
Räumlichkeiten vom Paten-
schaftsbüro Saarbrücken ein 
neuer Workshop für die von uns 
betreuten Kinder statt. 

Unter Einhaltung des Hygiene-
konzepts konnten Kinder hierbei 
ihre eigene faire Computermaus 
löten. Neben der praktischen 
Arbeit wurde zudem ein Vortrag 
gehalten, der über faire Produk-
tion von Elektrogeräten infor-
mierte. 

 

Eigene Fair Trade Computermaus löten 
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Können Sie sich kleine Köpfe vor-
stellen, die große Fragen stellen? 
Mit der Begeisterung und dem 
Wissensdrang junger Menschen 
führen wir in unseren Vereins-
räumlichkeiten eine Reihe von 
interessanten wissenschaftlichen 
Experimenten durch. "Wieso 

schwimmt ein Ei auf der Wasser-
oberfläche?" Diese und viele an-
dere Fragen tauchen in den Köp-
fen der zukünftigen Generation 
auf. Diese Überlegungen werden 
von uns mit Liebe, Vertrauen und 
der Begeisterung begrüßt, die die 
Kinder zur Entfaltung ihrer Kreati-
vität und Interessenentwicklung 
benötigen. Bei den Forschern 
handelt es sich um eine Gruppe 
von jungen Mädchen und Jun-
gen, die sich jeden Samstag ab 
11 Uhr versammeln, um bei-
spielsweise zu lernen, wie sie 
eine Plastikflasche ohne eigene 
Kraft zerdrücken können.  

Im November trafen sich die die Mädchen-
gruppe zu einem gemütlichen Dokumentati-
onsfilmeabend in den Räumlichkeiten des 
Patenschaftsbüro. Neben genüsslichen Ge-
tränken und Popcorn durften sich die Teil-
nehmerinnen aus unterschiedlichen Themen-
angeboten das Thema „Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz“ für den nachfolgenden Doku-
mentationsfilm auswählen. Dieser stellte die 
Schönheit der Ozeane und Meerestiere dar 
und auf welche Weise die Umweltverschmut-
zung diese zerstört. Darauffolgend diskutier-
ten die Teilnehmerinnen gemeinsam mit der 
Jugendleiterin die eigenen Eindrücke und 
Gedanken über die Dokumentation aus. Da-

Forschertreffen für Kinder  

bei merkten die Teilnehmerinnen, wie wichtig 
der Umweltschutz ist und was konkret dafür 
getan werden kann. Daneben hat auch die 
eindrucksvolle und präzise Darstellung der 
Naturwunder für Staunen und Bewunderung 
gesorgt  

Dokumentationsfilmeabend  

Foto: 11.01.2020 

Foto: Archiv 2019 
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Unsere Botschaft von Hanau in die Republik muss sein: 

Wir stehen zusammen. 

Wir halten zusammen. 

Wir wollen zusammen leben. 
 

Bundespräsident Steinmeier 

Hanau, 4. März 2020  

Haltung zeigen für mehr Menschlichkeit- Mahnwache gegen  

Rassismus  

Am 28.02.20 wurde von "Ramesch Forum für In-
terkulturelle Begegnung e.V." eine Mahnwache vor 
der Europagalerie Saarbrücken organisiert, die un-
ter dem Motto "Haltung zeigen für mehr Mensch-
lichkeit" stand und anlässlich der schrecklichen 
Morde von Hanau veranstaltet wurde. Bei der Ver-
anstaltung vertreten waren die verschiedensten 

Akteure aus dem Saarland. Auch politische Akteu-
re waren beteiligt, so sprachen beispielsweise der 
Regionalverbandsdirektor Peter Gillo und die Bür-
germeisterin der Stadt Saarbrücken, Frau Barbara 
Meyer-Gluche. Insgesamt versammelten sich rund 
150 Personen, um den verschiedenen Referenten 
zu zuhören und ein Zeichen gegen Gewalt und 
Rassismus zu setzten  
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Im Rahmen einer erfolgreichen 
Zusammenarbeit zwischen „Die 
jungen Denker e. V.“ und dem 
Patenschaftsbüro Saarbrücken 
wurde am 22. November 2020, in 
den Vereinsräumen ein Workshop 
zum Thema Depression bei Kin-
dern und Jugendlichen organi-
siert. 

Es nahmen 16 Teilnehmer an der 
Veranstaltung teil; 8 Personen 
davon virtuell und weitere 8 unter 
den aktuellen Hygienemaßnah-
men vor Ort. Als Referent sprach 
Herr Dr. Toth. 

Dieser erörterte woran Depressio-
nen erkannt werden können, wie 
mit diesen innerhalb der Familie 
umgegangen werden kann und 
wie diese durch familiären Zu-
sammenhalt eventuell bereits im 
Voraus verhindert werden kön-
nen. 

Der kostenlose Workshop ist von 
den Sozialen Diensten und der 
Jugendhilfe gGmbH des ZMD im 
Rahmen eines Bundesprojekts 
des Bundesministeriums für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert worden  

Traurigkeiten und Depressionen bei Kindern und Jugendlichen 

erkennen, verstehen, helfen 
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Wir danken allen, die uns unterstützt haben:  

Wir Sind Paten- Saarbrücken 

Was macht Wir sind Paten Saarbrücken? Wir haben drei Hauptaufgaben: 

1. Menschen, die Hilfe brauchen und Menschen, die unterstützen wollen, zusammenbringen. 

2. Unterstützung bei jeglichen Belangen. 

3. Veranstaltungen, Ausflüge, Beratungen organisieren und eure Ideen umsetzen. 
 

Was ist eigentlich eine Patenschaft? Eine Patenschaft ist, wenn ein Mensch einem anderen Menschen hilft. 
Wer kann die Angebote nutzen? Jeder. Wir sind für Euch da, egal ob ihr Unterstützung braucht, weil ihr erst seit Kurzem in 
Deutschland/ im Saarland lebt, ihr geflüchtet seid, im Saarland studiert oder es andere Gründe gibt, warum ihr an einer Paten-
schaft Interesse habt. 
 
Wie viel kosten eure Angebote? Nichts. 
 
Ich brauche keine Hilfe. Kann ich trotzdem zu Wir sind Paten kommen? Klar. Jeder ist willkommen! Auch wenn du keine Hilfe 
brauchst, freuen wir uns, wenn du vorbeikommst um andere zu Unterstützen und vielleicht sogar eine eigene Idee mitbringst.  
 
Über uns: Menschen stärken Menschen, dies ist das Motto von wir sind Paten. Um diesem Ziel näher zu kommen bietet Wir 
Sind Paten- Saarbrücken Tandems an. Hier bei werden Personen, die Unterstützung brauchen und solche die gerne helfen 
möchten zusammengeführt. Ziel des Tandems ist es die betroffene Person so zu unterstützen, dass diese zukünftig selbst zum 
Helfer werden kann, wodurch immer neue Tandems entstehen. Das Angebot richtet sich hierbei an alle Migranten, die Unter-
stützung suchen. Das heißt es können sowohl Neuzuwanderer, aber auch Personen, die schon seit Jahren in Deutschland leben 
unterstützt werden. Auch Studenten aus dem Ausland können von uns beraten und unterstützt werden. Sollten Sie also Hilfe 
benötigen oder gerne selbst als Menti einen Paten betreuen melden Sie sich gerne bei uns. 


